
Nutzungsbedingungen BayWotch Sofortanalyse 
 
(Stand: 10.2006) 
 
 
 
Hinweis zur Speichermöglichkeit dieses Textes: 
 
Sie können diese Nutzungsbedingungen jederzeit auf unserer Homepage unter 
http://www.baywotch.de/php/sofortanalyse_agb.php einsehen. Sie können dieses Dokument 
ausdrucken oder speichern, indem Sie die übliche Funktionalität Ihres Internetdienstprogramms 
(Browser) nutzen. Fast immer findet sich im Menü unter "Datei" eine Option zur Speicherung und zum 
Druck der aufgerufenen Internetseite. Wir bieten Ihnen auch einen Download dieser AGB im Adobe 
PDF-Format unter der Internet Adresse http://www.baywotch.de/sofortanalyse_agb.pdf an. 
  
 
 
1. Anbieter und Vertragspartner 
 
Die Dienstleistung "BayWotch Sofortanalyse" wird angeboten und erbracht von Elmar 
Denkmann - Software Entwicklung und Vertrieb, Rothe Gasse 30, 52224 Stolberg, 
Deutschland. 
 
 
2. Inhalt der Leistung 
 
2.1 Die BayWotch Sofortanalyse ist eine Dienstleistung, im Rahmen derer der Kunde eine 
Vielzahl von statistischen Daten zu Artikeln erhält, die bei eBay in der Vergangenheit 
angeboten wurden und bereits beendet sind. Diese umfassen sämtliche Angebote eines 
bestimmten Zeitraums, die sowohl verkauft als auch nicht verkauft wurden. 
 
2.2 Die Daten werden von eBay International AG, Bern im Rahmen des eBay Marktdaten 
Programms (http://marktdaten.ebay.de/) zur Verfügung gestellt. Der Vertrieb der Daten 
erfolgt über das eBay Partnerunternehmen DataUnison (http://www.dataunison.com/), die 
auch als Betreiber der Programmierschnittstelle (API) auftritt. Der Anbieter übernimmt diese 
Daten über diese Schnittstelle. 
 
2.3 Die abrufbaren Statistiken enthalten u.a. Summen (z.B. Gesamtumsatz), 
Durchschnittspreise (z.B. durchschnittlicher Verkaufspreis), Erfolgraten (Verhältnis verkaufte 
zu nicht verkaufte Artikel), Preisspannen (z.B. niedrigster und höchster Startpreis), 
Angebotsformate (z.B. Auktion, Multiauktion, etc.), Zeitliche Verläufe (Verkaufszahlen nach 
Uhrzeit und Wochentag), Angebotsdauer sowie Beispielartikel. Die Beispielartikel dienen 
lediglich der Kontrolle, welche Angebote in die Berechnungen aufgenommen wurden. Die 
Anzahl der Beispielartikel pro abgerufener Statistik ist begrenzt. 
 
2.4 Die BayWotch Sofortanalyse ist ein optionaler Service für alle BayWotch Benutzer. Die 
Sofortanalyse kann über jede BayWotch Programmlizenz (z.B. Light, Standard, Professional, 
etc.) genutzt werden. Die Sofortanalyse-Funktion ist bereits in BayWotch integriert. Es muss 
keine zusätzliche Software gekauft oder installiert werden. Voraussetzung zur Nutzung ist 
die Begründung eines Nutzungsvertrages über ein Online-Teilnehmerkonto, welches ein 
ausreichendes Guthaben aufweisen muss.  
 
 
3. Nutzungsverhältnis 
 



3.1 Die Anmeldung zur Nutzung und die Nutzung der Sofortanalyse ist nur juristischen 
Personen und unbeschränkt geschäftsfähigen natürlichen Personen erlaubt. Insbesondere 
Minderjährigen ist eine Anmeldung untersagt. 
 
3.2 Voraussetzung für die Nutzung ist neben einem Internetzugang über einen 
marktgängigen Browser (im Zweifel Internet Explorer) eine BayWotch Installation in der 
aktuellsten Version. Im Falle der Weiterentwicklung der Softwareplattformen und sonstiger 
technischer Komponenten des Systems durch den Anbieter ist es Sache des Kunden, nach 
entsprechender Mitteilung und Information durch den Anbieter notwendige Anpassungen bei 
der von ihm eingesetzten Soft- und Hardware herbeizuführen. 
 
3.3 Das Nutzungsverhältnis wird mit der Beantragung und Aktivierung des Zugangs zum 
Online-Teilnehmerkonto begründet. Der Kunde erhält eine entsprechende 
Bestelleingangsbestätigung und eine weitere Aktivierungs-E-Mail. Der Nutzungsvertrag 
kommt mit Aktivierung des Kontos über den in der Aktivierungs-E-Mail enthaltenen Link 
zustande. Um im Rahmen des Nutzungsverhältnisses Leistungen abrufen zu können, muss 
das Online-Teilnehmerkonto mit dem nötigen Mindestbetrag für eine Recherche durch den 
Kunden aufgefüllt werden. 
 
3.4 Der Kunde erhält im Rahmen der Anmeldung zum Nutzungsverhältnis eine 
Kundennummer sowie einen Schlüssel per E-Mail. Mit diesen Daten kann er sich im 
Kundenbereich auf der BayWotch Homepage in das Online-Teilnehmerkonto einloggen, um 
sein Konto zu verwalten (z.B. Guthaben aufladen). 
 
3.5 Kundennummer und Schlüssel werden außerdem benötigt, um der Software BayWotch 
den Zugang zum Sofortanalyse-Server zur ermöglichen. Die Daten werden in der Software in 
einem dafür eingerichteten Bereich eingegeben und auf Wunsch dauerhaft im Programm 
gespeichert (Detailangaben hierzu erhält der Kunde zusammen mit den Daten.). Bei jeder 
Nutzung der Sofortanalyse werden die Daten vom Sofortanalyse-Server geprüft und bei 
Bedarf zur Abbuchung vom Online-Teilnehmerkonto genutzt. 
 
3.6 Der Kunde ist verantwortlich dafür, Vorkehrungen zu treffen, die die Nutzung von 
Guthaben durch unbefugte Dritte verhindern. Der Kunde ist verpflichtet, den Anbieter 
unverzüglich zu unterrichten, wenn er Kenntnis vom Missbrauch der Zugangsdaten erhält. 
 
3.7 Bei Missbrauch ist der Anbieter berechtigt, den Zugang zu den Dienstleistungen zu 
sperren. Der Kunde haftet für einen von ihm zu vertretenden Missbrauch. 
 
 
 
4. Widerrufsrecht Nutzungsverhältnis für Verbraucher 
 
Der Verbraucher kann seine Erklärung zum Abschluss des Nutzungsvertrages innerhalb von 
zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. 
Die Frist beginnt frühestens mit dem Tag nach Erhalt dieser Belehrung. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten 
an:  
 
Elmar Denkmann - Software Entwicklung und Vertrieb, Rothe Gasse 30, 52224 Stolberg, 
Deutschland / E-Mail: denkmann(at)baywotch.de / Fax: 02402-750626 
 
Widerrufsfolgen 
Wird der Widerruf rechtzeitig erklärt, so ist der Verbraucher nicht mehr an den 
Nutzungsvertrag gebunden. 



 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen 
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. 
 
Besondere Hinweise 
Das vorstehende Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Anbieter mit der Ausführung der 
Dienstleistung mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmung vor Ende der Widerrufsfrist begonnen 
hat oder Sie diese selbst veranlasst haben. Dies ist der Fall, sobald der Verbraucher eine 
entgeltpflichtige Recherche erstmalig abruft.  
 
Das allgemeine Kündigungsrecht bleibt bestehen (siehe Ziffer 13). 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
 
 
 
5. Recherche, Vertragsschluss, Ort und Art der Erbringung 
 
5.1 Der Zugang zur Dienstleistung erfolgt nur nach Registrierung und nur innerhalb des 
Betriebs der Software BayWotch im speziell dafür zur Verfügung stehenden Bereich 
"Sofortanalyse". Die Statistiken können über verschiedene Suchkriterien (z.B. Suchtext, 
Kategorie, Preisbereich) abgerufen werden. Das Ergebnis wird innerhalb von BayWotch 
angezeigt. Die kostenpflichtige einzelne Recherche kommt zustande, sobald der Kunde einen 
Suchauftrag eingegeben und die Suche nach Erscheinen eines Sicherheitshinweises 
freigegeben hat. 
 
5.2 Es wird eine Internetverbindung benötigt. 
 
 
6. Kosten der Leistung 
 
6.1 Pro Recherche wird ein bestimmter Betrag berechnet. Dieser Betrag wird unmittelbar vor 
dem Absenden der Recherche mit einem nicht abschaltbaren Sicherheitshinweis angezeigt. 
Erst durch Bestätigung dieser Abfrage wird die Recherche autorisiert, ausgeführt und 
gleichzeitig gegen ein bestehendes Online-Teilnehmerkonto-Guthaben verrechnet. 
 
6.2 Die Gebühr richtet sich nach der ausgeführten Funktion. BayWotch bietet verschiedene 
Statistikfunktionen an (z.B. Stichwort-Recherche, Verkäufer-Recherche, Einlesen weiterer 
Beispielartikel), die unterschiedlich berechnet werden. 
 
6.3 Es gelten die jeweils aktuellen Recherche-Preise. Diese werden sowohl auf der BayWotch 
Internetseite unter http://www.baywotch.de/php/sofortanalyse_preise.php und innerhalb 
des Programms unter "Sofortanalyse -> Link unten 'Preise'" angezeigt. Ferner erhält der 
Kunde vor Auslösung von Kosten eine Recherchekostenangabe im Rahmen des oben 
erwähnten Sicherheitshinweises. 
 
6.4 Es wird keine Haftung dafür übernommen, dass eine Recherche ein Ergebnis ausliefert 
oder dass ein Ergebnis bestimmten Erwartungen entspricht. Beispiel: Wird das Stichwort 
versehentlich falsch eingetippt, so kann es sein, daß die Sofortanalyse keine Treffer liefert 
und die Statistik keinerlei Daten enthält. Es ist auch denkbar, dass ein Suchwort mangels 
Relevanz keinen oder unerwartete Treffer liefert. Die ausgelöste Recherche ist auch bei 
hierdurch ausbleibenden Ergebnissen kostenpflichtig! Es wird empfohlen vor der 
Inanspruchnahme der kostenpflichtigen Recherche mit den kostenfreien Suchmöglichkeiten 
von BayWotch Vorrecherchen durchzuführen. 



 
6.5 Bei Fehlern (z.B. Internetverbindungsproblemen, Wartungsarbeiten, Systemfehlern in 
der API des Betreibers DataUnison) wird selbstverständlich KEINE Gebühr berechnet! 
BayWotch zeigt diese Fehler in Form eines Ereignisprotokolls nach dem gescheiterten Aufruf 
an und verdeutlicht mit einer Hinweismeldung, daß keine Gebühr berechnet wurde. 
 
 
7. Zahlungsbedingungen, Rücklastschriftgebühren 
 
7.1 Die Zahlung erfolgt im Prepaid-Verfahren. Der Kunde lädt sein Online-Teilnehmerkonto 
mit einem gewünschten Betrag auf und kann diesen Betrag durch Nutzung der Sofortanalyse 
verbrauchen. 
 
7.2 Bei einer erneuten Aufladung wird das bestehende Guthaben weiter mitgeführt. 
 
7.3 Die Zahlung beim Aufladen des Online-Teilnehmerkontos erfolgt über die vom 
Onlineshop vorgegebenen Zahlungsarten (z.B. Überweisung, Kreditkarte, PayPal) in 
vorgegebenen Guthabenschritten. Bei kleineren Beträgen behalten wir uns vor, bestimmte 
Zahlungsarten nicht anzubieten bzw. einen Zuschlag für bestimmte Zahlungsarten zu 
berechnen (z.B. Aufpreis bei Kreditkartenzahlung). Der Mindesteinzahlungsbetrag ist 5,00 
Euro.  
 
7.4 Die Rechnungsstellung erfolgt automatisiert per E-Mail. Das Online-Teilnehmerkonto 
wird nicht verzinst. Besondere Rechte des Verbrauchers nach Ausübung des Widerrufsrechts 
bleiben unberührt. Eine Auszahlung des Kontoguthabens vor Beendigung des 
Nutzungsverhältnisses ist nicht möglich. 
 
7.5 Soweit Lastschriften zurückgebucht werden müssen, weil das vom Kunden angegebene 
Bankkonto, von dem der aufzuladende Betrag abgebucht werden soll, keine oder keine 
ausreichende Deckung aufweist, oder weil der Kunde die Lastschrift ohne Rechtsgrund 
widerruft, ist der Kunde verpflichtet, die uns entstehenden Rücklastschriftgebühren in Höhe 
von 3,00 Euro sowie eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 5,00 Euro zu erstatten. Dem 
Kunden wird der Nachweis gestattetet, dass uns der Schaden gar nicht oder nicht in der 
Höhe entstanden ist. 
 
 
8. Datenschutz 
 
8.1 Die Kundendaten, die bei der Anmeldung für ein Online-Teilnehmerkonto eingegeben 
werden, werden auf unseren Servern gespeichert. Ferner werden sämtliche Zugriffe auf 
unserem Sofortanalyse-Server protokolliert. Dabei werden die Kundennummer, IP-Adresse 
sowie ggfls. die gebuchten Beträge gespeichert. Die Erhebung und Speicherung der Daten 
erfolgt ausschließlich zur Vertrags- und Zahlungsabwicklung.  
Die Suchanfrage wird anonymisiert an den Vertragspartner DataUnison zur Durchführung 
des Dienstes übermittelt. 
 
8.2 Es bleibt vorbehalten, Adressdaten für eigene Marketingzwecke zu nutzen. 
 
8.3 Sie können der Nutzung Ihrer Daten für Marketingzwecke jederzeit durch eine einfache 
Mitteilung an Elmar Denkmann, Rothe Gasse 30, 52224 Stolberg widersprechen und wir 
nehmen Sie sofort in unsere Sperrdatei auf.  
 
8.4 Ihre Bestellung wird durch den Zahlungsdienst von Carsten Künsken - CK Software & E-
Commerce, Balsters Feld 14, 45721 Haltern am See abgewickelt. 



 
 
9. Leistungsbeschränkungen 
 
9.1 Die BayWotch Sofortanalyse ist in ihrer Funktionalität abhängig von den angebotenen 
Diensten der Firma DataUnison und deren Ausgestaltung. Die Verfügbarkeit der 
Sofortanalyse kann aus technischen Gründen, etwa wegen erforderlicher Wartungsarbeiten, 
zeitweise eingeschränkt sein.  
 
9.2 BayWotch nutzt aufgrund vertraglicher Vereinbarung die DataUnison Research API 
(definierte XML Schnittstelle zum softwaregesteuerten Zugriff auf die eBay Marktdaten).  
Nimmt DataUnison technische oder inhaltliche Änderungen an der API oder ihr mögliche 
vertragliche Änderungen vor oder kommt es zu Störungen oder Ausfällen der DataUnison 
Server, so ist es möglich, dass einzelne Funktionen der BayWotch Sofortanalyse oder auch 
der komplette Dienst nicht mehr oder nur noch eingeschränkt funktionieren. 
 
9.3 Bedingt durch den Firmenstandort USA bietet DataUnison die Dienstleitungen nicht 
unbedingt zu 100% in einer lokalisierten Form an, d.h. es kann bei bestimmten Funktionen 
Besonderheiten oder Einschränkungen bzgl. Währungskonvertierung und Zeitzone geben. 
Einen Überblick zu den jeweils aktuellen Besonderheiten finden Sie unter 
http://www.baywotch.de/php/sofortanalyse_hinweise.php sowie aus Programm heraus unter 
"Sofortanalyse -> Link unten 'Wichtige Hinweise'". Die Entwicklung seitens DataUnison ist 
fortwährend im Gange und Besonderheiten dieser Art werden im Rahmen zukünftiger 
Entwicklungen behandelt. Wir haben jedoch keinen Einfluss darauf, ob und wie schnell diese 
Maßnahmen erfolgen. 
 
Dem Kunden steht es jederzeit frei, das Online-Teilnehmerkonto zu kündigen.  
 
 
10. Nutzungbeschränkung und Mißbrauch 
 
10.1 Der Kunde ist verpflichtet, die zur Sicherung seines Systems gebotenen Vorkehrungen 
zu treffen, insbesondere die üblichen Browsersicherheitseinstellungen zu nutzen und eine 
regelmäßige Sicherung seiner Daten durchzuführen. Der Einsatz einer aktuellen 
Schutzsoftware zur Abwehr von Viren, Trojanern und Pishing-Angriffen ist ebenfalls 
obligatorisch. 
 
10.2 Es wird darauf hingewiesen, dass DataUnison seinen Nutzern der API zur Auflage 
macht, dass die über die API empfangenen Statistiken nicht kommerzialisiert werden dürfen. 
So ist der Verkauf, die Vermietung und das Verleasen und Verpachten der über die 
Schnittstelle gewonnenen Daten ausdrücklich untersagt und die Speicherung, das Kopieren 
oder Zwischenspeichern (Cachen) immer nur temporär für die persönliche Nutzung erlaubt. 
Die Anwender der BayWotch Sofortanalyse nutzen die DataUnison API und unterliegen somit 
ebenfalls dieser Einschränkung. 
 
10.3 Der Kunde ist verpflichtet, die angebotenen Leistungen nur im Rahmen der 
vorgesehenen Nutzung in Anspruch zu nehmen. Bei jedem Missbrauch oder jeder Handlung, 
die eine Beeinträchtigung des Betriebs des Systems zur Folge haben kann, behält sich der 
Anbieter die Sperrung des Kunden vor. 
 
10.4 Der Anbieter ist berechtigt, technische Vorkehrungen zu treffen, durch die eine 
Nutzung über den vertraglich zulässigen Umfang hinaus verhindert werden kann. 
 
 



 
11. Haftung für Mängel 
 
11.1 Mängel der Datenbankschnittstelle werden nach reproduzierbarer Fehlerbeschreibung 
durch den Kunden, soweit möglich, umgehend vom Anbieter behoben. Ist eine 
Fehlerbeseitigung innerhalb angemessener Frist nicht möglich, so kann der Kunde bei 
erheblichen Mängeln den Vertrag fristlos kündigen. 
 
11.2. Das gleiche Kündigungsrecht steht dem Kunden wegen Nichtgewährung des 
Gebrauchs zu.  
 
11.3 Das Recht des Kunden, im übrigen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen 
nach Maßgabe der Bestimmungen in nachstehender Ziffer 12 Schadensersatz zu verlangen, 
bleibt unberührt. 
 
 
 
12. Haftungsbeschränkung 
 
12.1. Der Anbieter wird bei der Auswahl und Pflege der Zugänge zu den eBay-Daten die von 
einem Softwareunternehmen üblicherweise zu erwartende Sorgfalt anwenden. Für die 
Richtigkeit, Aktualität und Vollständigkeit der Inhalte, die von Dritten bezogen werden (vgl. 
Ziffer 2 dieser Bedingungen), haftet der Anbieter nicht. Im Übrigen gilt die in Ziffer 6 Abs. 4 
enthaltene Haftungsbeschränkung. 
 
12.2. Gegenüber Unternehmen sowie juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder 
gegenüber öffentlich-rechtlichen Sondervermögen wird nicht für mittelbare Schäden, 
insbesondere nicht für entgangenen Gewinn oder andere Vermögensschäden gehaftet. 
 
12.3. Bei Verbraucherbestellungen ist die Haftung außer bei Vorsatz und grober 
Fahrlässigkeit auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden begrenzt. Weitergehende 
Ansprüche des Kunden sind, gleich aus welchen Rechtsgründen, ausgeschlossen. 
 
12.4 Soweit die Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die 
persönliche Haftung von Arbeitnehmern, Vertretern und Erfüllungsgehilfen. 
 
12.5 Die vorgenannten Haftungsausschlüsse gelten nicht, soweit uns oder unseren 
Erfüllungsgehilfen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt oder der Schaden auf einer 
Verletzung vertragswesentlicher Pflichten oder Ansprüchen nach §§ 1, 4 des 
Produkthaftungsgesetzes beruht. Ferner gelten die Haftungsbeschränkungen nicht bei 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit; in diesen Fällen 
haften wir auch bei einfacher Fahrlässigkeit unserer gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen unbeschränkt. Die Haftung aus Garantieerklärungen bleibt ebenfalls 
unberührt. 
 
12.6. Für die Wiederbeschaffung von Daten wird nur gehaftet, wenn der Kunde die Daten 
regelmäßig so gesichert hat, dass die Daten aus in maschinenlesbarer Form 
bereitgehaltenen Datenbeständen mit vertretbarem Aufwand reproduzierbar sind. Vor 
Überlassung von Datenträgern hat der Kunde stets eine Datensicherung durchzuführen. Ist 
ihm eine Sicherung nicht möglich, diese aber für ihn notwendig, so hat er uns hiervon 
rechtzeitig zu unterrichten und ggf. mit der Sicherung gesondert zu beauftragen. Die 
Haftung für verlorene Daten ist auf den Wiederherstellungsaufwand beschränkt, es sei denn, 
die Datenverluste wurden von uns vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt. 
 



 
13. Kündigung 
 
13.1. Die Mitgliedschaft kann von beiden Seiten jederzeit gekündigt werden. Die Kündigung 
wird jeweils um 0:00 Uhr des auf den Tag des Eingangs der Kündigung folgenden Werktages 
wirksam. Bis zur Wirksamkeit der Kündigung sind sämtliche noch anfallende Entgelte und 
Vergütungen zu zahlen. Umgekehrt werden Online-Teilnehmerkonto-Guthaben nach der 
Kündigung wieder ausgezahlt. Die Rückzahlung erfolgt ausschließlich unbar per Übereisung 
auf ein vom Kunden zu benennendes bzw. hinterlegtes deutsches Bankkonto (keine Schecks, 
PayPal-Überweisung etc.). Die Kündigung gilt als zugegangen, wenn bei einem wiederholten 
Versuch der Zustellung des Kündigungsschreibens an die letztbekannte Adresse und/oder E-
Mail-Adresse eine Unzustellbarkeitsnachricht vorliegt. 
 
13.2. Kann eine Auszahlung mangels Bankverbindung nicht erfolgen, so verjähren die 
Ansprüche nach den gesetzlichen Vorschriften. 
 
13.3. Zur Wirksamkeit der Kündigung bedarf es der Schriftform.  
 
13.4. Eine Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.  
 
 
14. Änderungen der AGB 
 
Änderungen dieser AGB sind jederzeit möglich. Sie werden in Textform (Newsletter und 
zusätzlich über die Homepage) angekündigt und werden wirksam, wenn der Kunde nicht - 
unter Einhaltung einer Frist von vier Wochen - widerspricht. Der Anbieter verpflichtet sich, 
den Kunden mit der Änderungsmitteilung auf die Folgen eines unterlassenen Widerspruchs 
hinzuweisen. Ferner erfolgt ein Hinweis im Rahmen des Sicherheitshinweises vor Auslösung 
der Recherche. Erfolgt kein ausdrücklicher zumindest die Textform wahrender Widerspruch 
des Kunden innerhalb der Ankündigungsfrist, gelten die neuen AGB als angenommen. Ein 
Widerspruch wird als Kündigung des Nutzerverhältnisses gewertet. 
 
 
15. BayWotch Lizenzbestimmungen 
 
Bezüglich der Software BayWotch gelten unsere Software Lizenzbestimmungen, welche Sie 
unter http://www.baywotch.de/php/agb.php finden. 
  
 
16. Rechtswahl, Gerichtsstand 
 
16.1 Für sämtliche Rechtsgeschäfte oder andere rechtliche Beziehungen mit uns gilt das 
Recht der Bundesrepublik Deutschland. Das UN-Kaufrecht (CISG) sowie etwaige sonstige 
zwischenstaatliche Übereinkommen, auch nach ihrer Übernahme in das deutsche Recht, 
finden keine Anwendung. Bei Verträgen zu einem Zweck, der nicht der beruflichen oder 
gewerblichen Tätigkeit des Berechtigten (Verbrauchers) zugerechnet werden kann, gilt diese 
Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des 
Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen 
wird. 
 
16.2 Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten und mit juristischen Personen des öffentlichen 
Rechts wird als Gerichtsstand für alle aus dem Vertrag sich ergebenden Rechtsstreitigkeiten, 
einschließlich Wechsel- und Scheckklagen, unser Geschäftssitz vereinbart. Wir sind in 
diesem Fall auch berechtigt, am Sitz des Kunden zu klagen. 



 
16.3 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
ganz oder teilweise unwirksam sein oder ihre Rechtswirksamkeit später verlieren, so wird 
hierdurch die Wirksamkeit der Geschäftsbedingungen im übrigen nicht berührt. 
Hat der private Endverbraucher keinen Wohnsitz innerhalb der Europäischen Union, so ist 
unser Geschäftssitz Gerichtsstand. 
 
 
Elmar Denkmann 
 
 
Internes Versionskennzeichen: B7F3H6C 


